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Ostsee-Hochwasser: Aktuelle
Pegelstände und Sturmflutwarnungen!

Erfahren Sie die aktuellen Pegelstände der Ostsee in
Mecklenburg-Vorpommern, einschließlich

Hochwasserwarnungen und Sturmflutklassen.

Warnemünde, Deutschland - Am 18. Juli 2025 sind die
Pegelstände an der deutschen Ostseeküste ein heißes Thema. In
Mecklenburg-Vorpommern, wo die Meeresströmungen oft zu
Sturmfluten führen, werden die Messstationen in Wismar,
Warnemünde, Althagen, Barth, Stralsund, Sassnitz und
Greifswald besonders genau beobachtet. Laut der Ostsee-
Zeitung liegt der durchschnittliche Niedrigwasserstand (MNW)
in Warnemünde bei 407 cm, während der durchschnittliche
Hochwasserstand (MHW) 617 cm beträgt. Historisch gesehen
wurde der höchste Pegelstand in Warnemünde mit 770 cm am
13. November 1872 verzeichnet, was uns eindrucksvoll vor
Augen führt, wie extrem Sturmfluten sein können.

https://www.ostsee-zeitung.de/lokales/ostsee-hochwasser-aktuelle-pegelstaende-in-rostock-wismar-ruegen-greifswald-am-18-07-2025-JS46P6DERZEBZC2MVFMUYLZEHE.html
https://www.ostsee-zeitung.de/lokales/ostsee-hochwasser-aktuelle-pegelstaende-in-rostock-wismar-ruegen-greifswald-am-18-07-2025-JS46P6DERZEBZC2MVFMUYLZEHE.html


Sturmfluten werden an der deutschen Ostseeküste in
verschiedene Klassen eingeteilt. Diese reichen von einer
leichten Sturmflut – definiert als 1,00 bis 1,25 m über dem
mittleren Wasserstand – bis hin zu sehr schweren Sturmfluten,
die über 2,00 m liegen. Die Letzte, die als schwere Sturmflut
eingestuft wurde, verursachte im Oktober vergangenen Jahres
Schäden in Höhe von 56 Millionen Euro und legte die
Infrastruktur in der Stadt Sassnitz brach. Hier sind rund 42
Millionen Euro nötig, um die touristische Infrastruktur und die
Hafenschutzanlagen wiederherzustellen.

Warnsysteme und Sturmflutgefahren

Bei Hochwasser und Sturmfluten sind rechtzeitige Warnungen
über verschiedene Kanäle entscheidend. Diese kommen von
Hochwasserzentralen, den Behörden und sogar von der Polizei
oder der Feuerwehr. Über Radio, Fernsehen, Lautsprecherwagen
oder moderne digitale Medien wie Warn-Apps und Social Media
werden die Menschen informiert. Diese Maßnahmen sind
wichtig, besonders wenn man bedenkt, dass Sturmfluten durch
starken Wind und besonderen Wetterbedingungen entstehen.
Die häufigsten und gefährlichsten Jahre für Sturmfluten sind oft
im Winter, wenn die Winde am stärksten wehen, wie auch auf 
bsh.de betont wird.

Zusätzlich zur Häufigkeit von Sturmfluten berichtet das 
Umweltbundesamt, dass der Anstieg des Meeresspiegels
durch den Klimawandel die Bedingungen zusätzlich verschärft.
Dies könnte bedeutet, dass zukünftige Sturmfluten nicht nur
häufiger auftreten, sondern auch höhere Pegel erreichen und
somit gravierendere Schäden verursachen. Historische Daten
zeigen, dass extreme Einzelereignisse eine große
Herausforderung darstellen, wobei sowohl technische
Maßnahmen zum Küstenschutz als auch frühzeitige
Warnsysteme unerlässlich sind.

Die Lage an der Ostsee bleibt angespannt, und die
Verantwortlichen arbeiten intensiv an Lösungen, um die

https://www.bsh.de/DE/THEMEN/Wasserstand_und_Gezeiten/Sturmfluten/sturmfluten_node.html
https://www.umweltbundesamt.de/monitoring-zur-das/handlungsfelder/kuesten-meeresschutz/km-i-3/indikator


Schäden durch zukünftige Sturmfluten zu minimieren. Während
Experten die Beherrschbarkeit dieser Naturereignisse im Auge
behalten, bleibt den Anwohnern oft nichts anderes übrig, als auf
die nächste Sturmflut und die damit verbundenen
Herausforderungen vorbereitet zu sein.

Details
Ort Warnemünde, Deutschland
Quellen www.ostsee-zeitung.de

www.bsh.de
www.umweltbundesamt.de

Besuchen Sie uns auf: n-ag.net
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